
der Couimodorc die Kanonade allcs!
ErusttS. Die Virc», Bonita, Nonira und

Fo>ward scucrte für ungefehr 48 Minuteu

ohne llntcrbrcchttiig auf die Stadt; dic Häu
scr dcr srcmdc» Consulu uud dcr augcufchciu-
lich friedliel cn Bürger wurden verschont, dcr,
Rcst dcr Stadt abcr in Schutt gclcgt. Ge-
;cn Mittag scgcltc die Flotte von Tabaseo
,b, dic Fahrzcngc abcr fcucrtcii. wauu >mcr
ic au Scraßc» vorbcikamcn, ihrc Kanoiic»
iiid Miiskctcn in dicfcibcn ab und vcrtr>cbc»
>amit bald allcs Lebendige' aus tcn Straße»

, Sämmtlichc Prifcil, mit Ausnahme cincr
iiizige», dic am Tcvil's T»rn fcstrannlt uud
lieht wieder stott gcmaehc wcrdcn konnte', nnd

>cßhalb vcrbrannc wcrdcn mußte, wurde»

Nncklich ans dcm Flusse gebracht Bci dcr
!lttku»ft in Frontcna fanden wir Alles ruhig,
icnt. Walsh harrc mit fcincr Truppcuabchci
«Hg dic Eiiiwohiicr i» Rcspcct gehalten.

DaS Zolldampfsebiff Mctcan lief an dcr
Miiiidttiig dcs FlusscS auf dc» Saud uud
'oiiiirc nicht eher stolt gcmaeht werdcu, bis

?as Gcfehwadcr von der Erpcditiou zurück-
'chrtc. Ihrc 'll!a> luc-Soldaten warcn wäh
c»d dcS 25iicn nnd 26stcn am Borde dcr

Bonita. -Die Priscn sind inzwischcu glück
ich auf Antonio Lizardo bci dcr Florte ange-
loiilnicii.

Die Pctrita, uutcr Bcfchl Von Licut. Best,
»ahm auf der Rückkehr die amcrlkanischc
Bug Plmnonth weg, die cbcu im Bcgnffc
staiid, bci Alvarado ihre Ladung a»S Land zn
sctzcn.

Licnt, Morris starb am 4. d. M a» Bord
der Fregatte Ciimberland, nnd wurde Tags
daraus mit militärischcr Ehre bccrdigt.

Aus dicscm stüchtigcu Bcriehtc gcht her
Vor, daß Com Perrv dic Stadt aus Rück
stebtc» dcr Mcnfchlichkcic fchonce. Dic Ein-
wohncr durfte», auf Bcfchl ihrcs Gouvcr»
iiörs, dic Stadt nicht vcrlasse» ; dcßhalb vcr-
bargc» stc sich auch währcud dcr Bcschicßuiig
i» ihrc» Kcllcrn, »ud cntgingc» auf dicsc Art
dcm Tode. Warc nicht zu bcfürchtc» gcwc
sc», daß cin förmlichcr Stnrm ans dic Stadt
ojclcn lliifchultigcn das Lcbcn gckostct hättc,

'o wärc Tabasco in dicscm Angcnblickc in un-
scru Häiidcn. Wie dic Dingc nn» stthc»,
so habc» wir sie für den Gehnß, dcr Licnt.
Morris tödtlich vcrwiiiidct. Mit sebwcrcr
Münze bezahlt. Sie werden sich dieses Be ,
snches der Aincrikancr für laugt triiicr» und
vor cincr Erneuerung desselben bange sein.

Die Mexikaner hatten im Hortc3sl> rcgcl
mäßige Truppe» mit -1 Kanone», überdies
aber auch ciue zahlrcube Bande bewaffneter
Bauer». Alle ihre Mannschaft war wohl
Vcrfchauzt; wir tonnte» ihr deßhalb selbst mit
uilsern schwerste» Kanonen nicht recht bei
komm en.

Die Mexikaner sollen die Besatzung von
Alvarado bis zu SONO Man verstärkt l aben.
Sic haben über die Mündung des Flusses
drei starke eiserne Ketten gezogen und übcr-
dics an dcn scicblcstc» Grellen Schiffe ver
senkt. So würde denn jeder neue Angriff
mit noch weit größeren Schwierigkeiten ver-
knüpft fei», als die vorigen waren.

Aus dem in Louisvillc, Kentucky, gcdruck-

ten "Beobachter," vom I I. November ent-

lehnen wir folgende Näubcrgcschiehcc, so wie
sie von dem Beraubte» selbst erzählt wird :

Hiandergeschlchte m Indiana.
Vor kurzer Zeil habe ich ei» Stück Land

au dciu Abhang der sogcnannten Kuohbs. an

dcrthalb Meile hinter Ncu-Albauv, Indi-
ana. angekauft

DaS Hans ans dem L inde war ciuc gcwöl?»-
lichc Cabi» mit ciiicin Zimmcr. Ich war
im Begriff mir ei» besseres Hans z>» bauen,

und hatte zwei deutsche Maurer bei mir.

Den 30ste» Oktober dieses JahrcS, legte
!,ch mich müde von Aibcit zu Bett; meine

Frau an meiner Seite und zwei starke deut-

sche Bursch.' in dem Hanse, und so dachte ich
mich so sicher, als dcr K önig in

se. Aber stehe! mitte» in der Nacht wurde
die Thür aufgebrochen nnd l starke, rüstige!
Kerls standen da vor mir, schwarz angestri
ehc» »n Gesicht, obwohl ich merkte, daß
von Natur «übt fo wareu; aber im Herzen!
mochten sie schwärzer als der Tcnfcl selber!
sein; mit schwarzcu, grobe» Kleidern um !
hüllt, de» Kragen aufgestellt, mit einer wachs- !
tiicheueu Kappe, das Gesicht balb vc>deckt;
einen Hickoryprügel in einer Hand, in der
andern ei» zweischneidendes großes Messer,!
Bowiemesser genannt, und in der Mitte eine

Pcchlampe.
Ich erwachte, und schaute diese Männer

an. Was wollt ihr hier 7 war mcine Fra-
gt -

Wir wollen euer Geld, war die Antwort.
Meine Frau sagte: Wir haben kein Geld.
Einer dcr Räuber sagte; Du altes Weib

gib dein Gcld her, und das nur geschwind.
Und in gleicher Zeit Vcrsctzte mir einer mit
feinem Hlckorvprugtl einen solchen Streich
auf den Kopf, daß ich nicht mehr denken,
noch viclwcniger niich vertheidigen konute.

Nacb dicfem müssen sie an meine Frau
nud eiue» meiner Arbeiter gefallen sein. Auch
die schlugen sie sinnlos nieder. Da sie fan-
den, daß sie mit Schrecken das Geld nicht
Heranspresse» tonitte», fo singen sie an, sich
dasselbe selber zu verschaffen. Alle Kisten
nud Bureaus wnrden aufgesprengt, die Bet
ten nnd Büchcr durebst öbcrt iiiid alles so nn
ter und ober durchwühlt, bis sie endlich so
glücklich waren 266 Thalcr von meinem baa-
rcu Gelde nnd 12 Thaler in einem ledernen
Gürtel, einem meiner Arbeiter gehörend, zn
erhaschen. Nach dicscm kamen wir wieder
etwas zn Einneu, aber ihre Raubsuchr war
noch nicht befriedigt. Sie thaten als woll
ten sie mich erwürgen oder erstechen. Sie
banden etwas »m meinen Hals, zogen »lieb
in die Höhe nnd setzten mir das bloße Messer
an meinen Hals. Halb todt durch ihre Miß-
handlungen banden sie mich nnd meine Frau
rückwärts zusammen. »»d iu diesem Znstandc
verließe» sie Ulis. Liener Leser, tu möchtest
mich vielleicht frage», wie rch bei allem die
sein gcfühlr habe? Ich antworte; meine Gc
fühle waren der Art. daß ich sie nicht mei-
nem ärgsten Fcintc können möchte, wohl aber

! mciiitn Nänbcrii, also zwar daß in gleicher
Lage ihr Mitgefühl (wenn sie dessen noch fä-
hig sind) aufgeweckt werde» möchte, »ud »icbt
mchr dcrglcichc» an ihren Mitnienscbcn zu
rhu,,. Antou Porcina».

Ei» Hcrr >» L.ounecticnl wurde ueulich
zur Bezahlung von LOii Tkaler verurtheilt,
weil er ei» versprocheiicsEhrbüuduiß zu schlie-
ße» sich weigcrce. Es wurde bei der Court
bcwicscu, daß cr dic Damc nur alle Sonntag
Abend, für eine» Zeitraum von.zwei Jahre»,
besuchte. Dies würde gerade acht Thalcr
de» Abend machcn -Eongreß Lohn ! Hm !

No ch ei» Fa 11. Ein Hcrr Morse
wurde »culich zu Norwalk, zur Bezahlung
vou -Iticui Thaler», für eine ähnliche Unge
rechtigkeit ? Da heißt cs anfgc-
paßl. L Patriot.

«niiiii O O -O O H
Verl,eiratket.

?durch dc» Ehrw. A L Hcrmau, am I«.
Novcmbcr, Hcrr Srth Zimmcrman mit Miß
Anna Mohr, bcidc von Mohrsville.

?durch dcu Ehrw. Wm Panli, am 17.
Nov , Herr Dauicl Fifchcr, vou Bcru, mit
Miß Cachariua Noll, vou Elfaß. ?am

steu, Herr Arnos W. ItchcS, mit Miß Sn-
fanua Ncnfehwrndcr, vou Reading.

dnrch den Ehrw. E. A. Panli, am SLst.
Nov., Herr AmoS Vodcr, mit Miß Elisav.
Moycr, bcidc Vou Hcidclbcrg.

Star l).

?am skstc» Novcmbcr, in dicser Stadt,
Johann Habcracker. im tiLsten Jahre seines
Alters.

?am 2» Nov., iu Maxatawny Taunsch.,
Georg Hennlngcr, Mitglied der knl.ckauncr

' MäßigkeitS-Gtsellschafc, IM Sl. Lcbcusjahre.
' ?am 2l). Nov., in Maxalawnt?, an Alrcrs-

schwächc, Danicl Sicgfricd, im Lasten lah«
! re seines Alters.

?am 3« Scpc. in Lyconiing Co, Pcnn.,
Danicl Barto, frühcr von kntzlauu, in dcn
-wgcr lahrcu.

-am i-l. Nov., in Hcidelberg Lannschjp,
Tlifabech Stamm, Wittwe, im Alter von
liti Jahren.

?am l». Nov., in dicser Stadt, an dcr
Auszehrung, Midtleton Whislcr, im 43steu
Lebensjahre.

?am >7tc», Gcorge Boycr, seu., früher
Gastwirt!) iu dieser Stadt, im 77steu Jahre,

A l 112 r c d S ch ucl i >i (i>.

Rccliwconstileiit lind deutsil'cr Ageitl,
a o h i n g t o n, D. C.

Wohnnng, Nordöstlich, Eckc dcr Ltcn Lira
ße »»d Neu Pork-Avcuuc

scrtigt Volliiiachtcu, Kaufbriefe', Conrraktc,
DecdS uud Docnmcntc jeder Art billig an,
»nd ist zur Erlaugung vou Patente n,
P c » st o » c >l li. s. w. >'c> wie zur Vermitt-

jeder ArtS von Rechts- und adininlstra-
livc» Angclcgcnhcitcu am Rcgicr»ugs»Sitzc
bchülstud.

L) Dcujcuigcu dculfchc» Kriegern oder

dcrcn Wlllwcn, welche sich in tcm gcgcnwär-
tlgcn Kriege Anspruch anfPensio» ceivorbeu
habe», oder »och erwerben werte», biete ich!
insbesondere ineine Dienste an. (A. Sch.

General'.'igentschafls. (solnmlssic>n6-1
und Intelll^enz-Office.

Die Uiirrrschi iebcnc» habe» eine Office er-
öffnet von obiger Beschreibung, eine Thür
nntcrhalb der alten Post Office und näcbstc
Thür zn Rapp's Horcl, iu der West Pcnn-j
straßc, für den K a n 112 und Verk a n 112 von '
Grti»d-tLigenll)u»i, Käufer verteilten,

Geld borgen und /leil>e» auf '.Nortgät-
fcht,', tLinforden von Note» und !vcch-
ntingen, Verkäufen von !
Bi'ichcr-Vcrsctrlung, Anschaffung von ElereS,
Hantwerlern, 'Arbeitern, Dienstboten:c.

Ein Register und eine vollständige Beschrei-
bung von allem Eigenthum daß ihnen anver-'
trank ist zum Verkauf oder Kauf, wird gehal-
len und foll bckannlgcmacht weiden ?ebenso,!
ein Register von beuten uud Stellen, und nichts' i
wird gerechnet außer die Stelle ist erlangt.

Alle Geschäfte-Handlungen werden strenge
verschwiegen gehalten.

A us:va 11l e Ve lka ll fe.
Davenport (prriek,'Auktionier,widmet

ne besondere 'Aufmerksamkeit den auswärtigen !
Verkaufen von Hausgeräth, Waaren-Vorrä-
then, liegendem Eigenthum und Verkäufen von
jeder andern Benennung. Von feiner prakti-
schen Kenntnis; in diesem Zweige der Geschäfte,
wird es daS Publikum voctheilhaft finden sich
seine Dienste zu sichern. Ansprüche sind an
obige Office zu machen.

Allen Geschäften soll die pünktlichste Auf-
merksamkeit gewidmet werden und ihrer Seils
nichts ungeschehen bleiben allgemeine Befriedi-
gung zu geben. Davenport <!>rrich',

Cbarlet, Trofell.
Reading, De ccmber 1. bv.

Schcriff's Verkäufe.
Dcr Schcriff von Bcrks Cauutt) zeigt a»,

das; cr folgendes Eigenthum nntcrm Haniincr
hat und dasselbe an de» uiitc» bcnauiitc» Ta-
gt» und Plätzcu verkauft» wird, «äuilich:

Mittwochs dc» >6. December, »in l Uhr
N. M., am Gasthausc von Johu Grciner,
in Untcr Heidelberg Tannschip, das Eigcn-
lhtti» von Thomas P. Parvin, bestehend in
56 Acker Land, mit Gebäuden.

Am nämlichen Tage, am Gasthausc von M.
H. ?iunncmachcr, in Reading, das Eigenthum
der ersten Presbiterianer Kirche, dahicr, besteh-
end in einer Lotte Grund und der darauf erbau
ten backsteincrnen Kirche.

Donnerstags den 17. December, um I Uhr
N. M, am Gasthause von Benjamin Hahs,
in Penn Taunschip, das Eigenthum von An-
dreas Greth, bestellend in 6 Acker und 18 ?Dku-
then Land, mit Gebäuden.

Freitags den 18. Der., um 1 Uhr N. M.,
am Gasthausc von Michael Eisenhart, in He-
reford Taunschip, das Eigenthum von Simon

Erb, bestchend in 51 Acker Land, mit einem

Blockhause it. ,

Gleichzeitig, dascllst, das Vcrmögcn von
Siniou Adam, Vormund ter Kinder des vcr
storbcncn Gcorg KoouS, bcstchcud iu 62 Ak- j
kcr Land, mit dc» Gcbäudcu. i

Ebcnfalls, ritt zu dcm Vermögc» dcs gt- >
dacbccn Simon Adam gchörcudcs Stück Land i
Vou 62 Ackcr und 2 Ruthcu. >

Samstags, dcu 19. Dcc., um 1 Uhr N.M. >
am Gasthausc vou Philip Ortb, l» Reading >
cmc Lotte Gruuv vo» 60 Fuß Front und 170 !
Fuß Ticfc, aii dcr l l tc» Scraßc?das Ei- >
gciithiiin von David Engcl. !

Montags, dcn 2l Dcc., um I Uh'>', N M
am Gasthanfe von Jsaac Voscr, in Olcv
Taunschip, das Vcrmögcu des verstorbenen
Daniel Focht, bcstchcud in 25 Ackcr Land,
mit cincm Wotnihansc :e.; 40 Ackcr Wic-
jseiilodc» und !2 Ackcr Land, mit dcn darauf

! bcsiutlichcu Gcbäudcu; rbcnfalle ciiicinSlnck
Land von 97 Ackcr,mit cincm Wohnhaufc zc.

Dicnsta.>s, dcn 22. Dcccmbcr, nn, > Uhr
N M., am Gasthausc von Samucl Bcard,
iu Robcsou Taunschip, das Vermögcn von
Micbacl Gcigcr, bcstchcnd in 66 Ackcr Land,
mir dcn Gcbäudcn.

DouiicrstagS, dcu 24. Dcccmbcr um > Uhr
Nachmittags, am Gasthausc vo» Sannicl
Wcidiicr, das Vcrmögc» Vo» Joh» Bart,
bcstchcud i» 100 Ackcr Land, mit Gcbäiidcn.

Rcading, dc» I. Dcccmbcr.

Ättditvrs )sachricht.

Hinterlasi'nischaft verftork'enen Da-
niel >Hel>n.
Der Unterzeichnete, der von dcr Waiscncourt

von Bcrks Eaunty angestellt worden ist, die
Rechnung von Danicl H. Boas, Administrator
dcs vcrstorbcncn Danicl Hehn, letzthin von der

Stadt Rcading, zu bcrichtigcn, und die Bilanz
in den Händen dcs gedachten Administrators
zu vcriheilen, wird dcn Pflichten seiner Anstel-
lung abwartcn am Montagc, den 2lsten näch-
sten Dcccmbcr, um 1 Uhr Nachmittags, im

Eonrthausc in dcr Stadt Reading, wo allc in-
tcrclsirtcn Personen beiwohnen mögen.

TV'». 2>aird, Auditor.
24. !j>n.

Oeffentliche Vendue,
Donnerstags dcn 3tcn NtUl)stcn Dcccmbcr,

um l Uhr Nachiiiittags, soll auf öffcntlichcr
Vcnduc vcrkauft wcrdcn, am Hause des Unter-
schriebenen, in Eumru Tauuschip, Berkseiaun-
t>) : dag bewegliche »Ligeiitlium der ve>-
ftorl->enen bestehend aus ei-
ner Verschiedenheit vou Haus- und Küchen-Ge-
rälhschasten, zu weitläusig hier alle zu benenen

Aufwartung und Bedingungen beim Ver-
kauf, von Zol)» Hill, Executor.

'November 24. 2m.

nil das
(slastische

Ein ganz »ciicr Arrikcl, vo» dcr da»crhafte-
stc» Art, lcichtcr als tiingcr andere Stuhl,

! dcr wcdcr Schadc» oder Flcckc brkömmt »och
zcrbricbt, weuu cr Von dcr Spitte dcS höch-

! stc» Hauses gcworfcu wird?so glatt daß cr
dir fcinstc» Anjüqt nicht beschädigt? und oh!»c Naehthcil dcm Wcttcr auSgcscyt wcrdcn
mag, auf Balconc», i» Gärtcu :e.

Coversatlons-, lliid Cot-
tage-Stichle,

Vom »cucstcii Stylc, überaus lcicht, zierlich
uud schö», uud glcicbztitig stark u. dauerhaft.

Arank'en-Sti'idle,
Passend für die Lage der K r a u ke », «clche

! solche Hülfe nöthig haben mögcii, sieb sclbst
von cincm Platze zum andern zu bcwcgc»,al-
lein durch die Kraft ihrer Hände, »ud noch
dazu ohuc Ai:stre»qu»g oder E> »iüd»»g, und
so eiugcrichtct daß sie ciue vollständig? Be-

quemlichkeit bilde». Diese Stühle sind von
?lcrztcn hoeh cmpfohlcu, nbcrall gcfchätzt mit
die allcr vollkomincnstc Luxurität dcrcn Kran-

. ke sich sich jcmals crfrcutcil.
S- r li e in r l,

Für großc Stnbc» »iid Dampfbötc, fünfftg
! davon könncii auf dc» Raum gcstcllt >vc> dcu

dru 3 audit Stühle ciiiuchuiku, u. mögc» so
ziisammcngcstcllt werde», daß sie vollständige
Bcttehcu bildcu.

Ncbst Sciihlcu von jeder Bcnciiuiing und
Vcrschlcdcnhcit, »?tttie>', :c., vcr-
fertigt dnrch den llurcrsehricbcuc», uud zum
Vcrkauf zu Prciscn, daß tciu audcrcs Eta-
blisslineiit in dcu Vcrci». Staatcu sic wohl'
fciler vcrkaufcn kann.

A. N7cDonougl),
112 Zweite Straße,

3te Tbnr unterhalb Dock, Philadelphia.
November 24. 1846. lim.

Hinterlassenschaft des verstorbene»
Benjamin

weiland von Ober Bern Taunschip, Berks Eo.
Nachricht wird hiermit gcgcbcn, daß dcnUn-

tcrsehriebeuen, wohnhaft in Ober Bern Taun-
schip, Administralions-Bricse vcrwilligt wordcn
sind, auf die Hintcrlassensehasr des gedachten
Verstorbenen; Alle die noch auf irgend eine An
etwas an dieselbe schuldig sind, werden daher
aufgefordert ohne Verzug'abzubczahlcn an dic
Unterschriebenen, und alle Diejenigen, welche
noch etwas an dieselbe zu fordern haben, sind

. ersucht idrc Rechnungcn für Bczahlung einzu-
reichen an dic Unterschriebenen,

> TVilliani Administrator
Sarah Seifert, Administralorin.

November 10.

- l Schuhlnacher-Geselle
uud eil! Lehljunge für dasselbe Geschäft, wcr-
dcn vcrlaugt. Em Gcscllc dcr scinc Arbeit

' versteht und ei» williger Knabc, vcr L»st hat
das Haudwcrk zu lcrnc», könucu dort ciuc

' gute Stelle siudcu wc»u sic sich bald mcldcn
° cntwcdcr bci Joseph Thorwart, Satclcr in

Margaiitan», odcr bci'dcm Untcrschricbcnc»,
, wohnhaft in Cacrnarvo» Tannschip, Berks
- Caiiilti), clwa Mcilc» von Marganta»»

i Friedrich Schultz, Schuhmach«.

Auditors Nachricht.
Hinterlafseiifcdaft der vti

ria Schneider.
Dcr Unterzeichnete, angestellt durch die Wai-

sencourt von Berks Eaunty s;ur Vertheilung
der verbliebenen Bilanz in dcn Händen vonGe-
org M. Deevies, der als Ehemann der jetzt ver-
storbenen Amelia M. Schneider, Exccutorin der
verstorbenen Maria M. Schneider, eine Rech-
nung von der Administration der crjagtenAme-
lia M. Schneider) die gedachte Bilanz uuter
die dazußerechtigtcn vertheilen wird, am Don-
nerstage, den 17ren nächsten Dcccmber, um 1

Uhr Nachmittags, an seiner Amtsstube, in der

Stadt Reading, zu welcher Zeit und Ort alle
interessirten Personen beiwohnen mögen.

°i.Vm 'UI. 2>aird, Auditor.
'November 21. 1846. 3m.

laluliche Angabe
von den Angelegen leiten der

- Versi-
ch crn?! gs c se!! scb a ft,
Sinking Springs, L>erk'ii Ca'rv.

Die Board dcr Vcrwallcr von dcr ecsag
tcn Gcscllschaft, lcac» aehtiliiaSvoll folgciidcS
vor, als dtii zweite» jährlichc» Bcricht und
die Angabe Vou dcu Aiigclcgcuheilcn dcr Gc
fcllschaft, woraus mau scheu wird, daß wäh-
rend dem vcrgaugencu Jahrc 430 Policc's
an »cuc Mitglieder a»sgc.iebcii wnrdcn Dcr
ganze Bctrag vou Präniiums »ud Gebühren
collcktirt während dciu Jahre war !K1,«63-
77z, und dcr gauzc Bctrag dcr währcud dcr
sclbcu ausbczahlc wurde war H630 90.
ciue Bilanz lassend vo» H1,232 87i wclchc
z» dcm Bctrage zu zählcn ist, dcr bci der lcltt
jährigcu Angabe im Schate war, «äinlub
H1,363 s<ij, was ciue» »utzbarc» Foud auf
Hand ausmacht vou K2,5!1L 44. Die Gcscll-
schaft zählt jctzt nbcr c>u Tausciid Mitglicdcr,
uud dcr versicherte Bctrag bildct cin Capital
von mchr als zwei uud ciucr halbc» Million
Thalcr. Die Aussichtc» für das gcgcnwärti
gc Jahr sind so, d.iß sic ci»c» bcrcchuctc» Zu-
fall von ci» und cincr halbcu Million wäh
rcud dcm Jahre sichcrn, so daß am Schlussc
dcs JahrcS cm Capital vou vicr vollcu Mil
lioiic» gcbildct sciu wird, wogcgcu kcinc räfo-
nablc Eiiiwcndiiiigcn gcinacht wcrdc» l öiiiic».
Erfahriiug hat dic Thatsachc gc»ügc»d crwic
seu, daß dic Fortdaucr nud Staiidhasligkcil
solcher Aiistaltcn ciiizig ans dcr Slärkc ihrcS
Capitals iiiid auf dcr Aufrichtigkcit ihrcr Lci-
tiiiigc» bcriiht, dahcr dcr Vorzug der dicscr
Gcscllschaft zu Theil wurde, Von allcu dcukcii-
dc» Persoiic», wclchc Eigeiithiim zu Vcrsi
cbcrn liattcu, und wclchc bci Wcitcm die stärk-
ste Gcscllschaft dcr Art im Cauiiti) ist.

Das Schatzamt dcr Gcgciiscitigcn Fcucr-
Versichcruiiqs Gcscllschaft vou dcu Giukiiig
Springs, iu Rcchiiiiug mit dcr ersagre» Ge-
fellschaft, bis zum l ste» November 1»46 :

Dr.
Zum Betrag von PrämiumS und Ge-

bühren, collcktirt auf Nii» PolicicS
die während dcm verflossenen Jah-
re ausgegeben worden, H1,682 54

« Prämiums und Gebühren aufPo-
licieS, vergrößerte und erneuerte
wäbrend dem Jahre 16 40

" Prämiums und Gebühren collcktirt
auf Policics, auf Hand am Isten
Novcmbcr 1845 164 8:;j

H1,863 77j
Bilanz im Schatze am Istcn ?'o-

vcnibcr 1845 Hl 326 Ol
Intcrcssen erhalten auf

Rechnung H37 55 H1,!j63 56j

H:>,227 L 4

Baar bezahlt für Drucken H3I 295
" " " Sikgcl-Presse !»,

" " " Postgeld zc. 240
Alte PolicicK abgezogen
Von neuenVcrsicherui'gcn 7 07

" Agcnten-Gcbühren sür
4:;» Policics 215 00

" Presidenten-Gehalt 55 82
" Sekretär's-Gebalt 163 02

" Verwalrcr's-Gchalt u.
Mcilengcld 45 12

" Blänk-Policic? drucken 47 50
" verschiedene Ausgabcn

' aufßcchn. v. Duplic.it 50 o«»
H63O 0!»

imSihatz ?^'ov.l. '4O H2,5!»1i l l
Tl?o»ia!> Tionca, Präsidcnr.

Attcstirt Aaron Sckrtär.
Bei dcr jährlichen Versamnilung gch.ilten

am 2tcn November am öffentlichen Ha-
use von Saniuel M. Althaus, in Maidenenek
wurden folgende Personen crwählt, als Board
von Verwaltcrn von ersagter Gesellschaft, für
das beginnende Jahr, zu dienen, nämlich : (Son-

rad Reber, von Unter Bern ; Jacob Brecht,do ;

Thomas H. Jones, Unter Heidelberg; John
' L. Fifchcr, Ober Heidelberg; John R. Van
' Reed, Eumru; Dr. William Palm, Sinking

Spring; Aaron Mull, do; Adam Leiß, Elfaß;
Daniel Seyfert, Ober Bern ; George K.Haag,

' Eentcr; IfaaeKllimcr, Tulpchocken ; Da
vid H. Hottcnstein, Maxaraivm); und Danicl
Hoch, Riehmond.

' Ai» 14. ?tovci»ber versammelte sich die vor-
ersagtc erwählte Board am öffentlichen Hause
vo» Daniel Hausum, in Rcading, und orgaui-

' sirte sich durch d>c Auswahl dcr Bcamtcn von«
vorigen Jahre, nämlich:

Präsidcnr, T'llvM.l«U?. Avnr.« ; Sckrc-
tär, Aaron Hiull; Schatzineistcr, D> .TVil-

- liam j?alm.
t Eommittce für Entschädigungen: Daniel
t Schell, Elsaß ; Joseph Schmuckcr, Eumru und

e John Schütz, Hcidclbcrg. Erccutivc Eomniir-
i tce: Conrad Rebcr, Dr. Wi». Palm, Job» R.
> Van Rcct, Adam Lclß, ?ol>n L. Fischer, Tho-
, maö loncs und Aaron Mull.
S Aus Vcrordnung dcr Board,

Aaron 51',u11, Sckrctär.
Sinking Spring», Nov. 2t. 18 46. :Zm.

M arttpreisc.
Wöchentlich berichtigt.

Artik'el: per Read.jPihla

Waizeil Bfcb. 1 i»u
Roggen K 5 76
Welschkorn ....

« 55 60

Hafer " L 5 S 2
Flachsfaauicn ...

<< 1 »v I L 3
Klecsaamen ....

" 4 t>(» 4 I'-!
Tiinorbysaanien . . 2 utl 2 12

Kartoffeln
Salz 50 45

Gerste " 65
Roggenbranntwein . Gall. 25 24

Aepselbranntwein . " 25 !!tt

Leinöl " 6t> 80

Flauer (Weizen) .
. Bär'l. 550 5 00

do (Roggen) . . " L t>o 3 37

Schinken Pfd. 0 10

Schweinefleisch... " 5 0

Rindfleisch 0 l>
Unschlitt " 0 0

Faßbutter " 14
Hickor»holj Klats. 4 50 525

Eichenbolz Z 50 4 00

Steinkohlen .... Tone 400 500
G>)ps " 0 0«> 5 00

Hincel lanr'nubafc des verstorbenen
AAiUiaitt Mover,

letzthin von Washington Taunschip, Berkv Cty.
'Zt'achricht wird hiermit gegeben, daß den Un-

terschriebenen, wohnhaft in Washington Taniv
schip, Adiinnistraiwns-Bricse bewilligt worden
sind aus die Hinterlassenschast des ersagten Ve-
rstorbenen ; daher werden Alle die noch aus ir-
gend eine Art an gedachte Hinterlassenschast et-
was schulten, aufgefordert ohne Verzug abzu-
bezahlen, und Alle die noch Forderungen an
dieselbe haben, sind ersucht, ihre Rechnungen
für Bezahlung einzubringen an

TDilliain A. Nloyer, Admini-
Ifac.c R. Moycr, stratorn.

'November N. «im.

Hiiitexlassenschaft der verstorbenen
Himmerman

wird hiermit gegeben, daß demlln-
tersihriebenen Administrations-Briese <>>'

n>>,l bewilligt worden sind aus die Hinterlassen-
schaft der verstorbenen Elisabeth Zimiiicrmau,
letzthin von Heidelberg Taunschip, BerksEann-
t>); daher werden alle Diejenigen, welche noch
aus irgend eine Art etwas an gedachte Hinter-
lassenschaft fchuldig sind, aufgefordert ohneVer-
zug abzubezahlen, nnd Alle die noch Forderun-
gen an dieselbe haben, ersucht, ihre Rechnungen
für Bezablung einzubringen an

George »?c!)ocl), Administrator.
November 3. 6m.

Dic al!erneuest>.'u

P^tesstirten-.^efen.
7!tivood',' allcrbefte Äocl?öfe».

Dcr Unterschriebene erlaubt sich deu Bür-
gern von Reading nud der Umgegend anzuzei-
gen, daß er angestellt ist als der alleinige A-
»zent für den Verkauf dieser allerbeliebtesten
Koeh-Ocsen.

Diesen Sefen wurde bei der letzten Ausstel-
luug an, Franklin - Znstitnte, in Philadelphia.
das erste Präminni zuerkannt und ebenso in
Boston uud ')?eu-'Z)ork. Die obigen Oefen sind
nnn beinahe vier Jahre im Gebrauch und Tau«
sende haben ihre Eigenschaften geprüpft, uud
alle erklären sie sür die allerbeguemsten und
sparsamsten Oefen die jetzt im Gebrauch sind,
sowohl sür Kohlen als sür Holz. Bienahe sie«
benzig Personen in dcr Stadt Philadelphia,
haben ein Eertlsicat nnterzeichnet, worin da»
Obige bestätigt wird, und mehrer Hundert An-
dere wären bereit es zu unterzeichnen.

Einer der obigen Oefen ist an der Ofen-Nie-
derlage des Unterfchriebenen, No. :jl, Ost
Markt-Viereck, zn sehen, völlig geheizt, wo Je,
dermann eingeladen ist anzurufen und für sich
selbst zu urtheilen.

Er ist ebenfalls als einziger Agent ange«
stellt für den Verkauf von

T. W. Mast'v palentlltt'tt Kohleu?
und HolzM'clwfcu,

einer andern vorzüglichen Sorte Oefen die bis
jetzt in Reading unbekaunt und nun fortwäh-
rend vorräthig gehalten werden an der Ofen-
Manufaktur von sNcllert.

Readmg, October 27. bv.

Lcdcr! Lcdcrü Lcdcrü!
Wehlfttler als das Wohlfcllste!

an, Scl)ild vom
C»)vldtten leisten,

West Penn Sguär.

M. «A.
Zeigt fciucu Freuudcu uud dem Publitnm
übtrhanpt, achtungsvoll an, daß rr so rbcn
eine schöuc Lott Leder erhalten hat, bcstchrnv
zum Theil aus

vorzuglichcm iotht» Sohl-
Leder, welches zu lk CciitS das Pfund, ver-
kauft wird.

do. Vom bcstcn Baltimorrr Sohlte-
dcr. Obcrlcdcr, Calb-Fellcu, Pferdt-Leder,
Geschirr- nud Zauni-Ledcr, Einfassnngen.Mo-
roccos, Schaaf-Felle», Schuhaiisstafsiruuqe»
Gchuhniacher.Werkzengr, ieksten, Stitfrlhöl-
zcr :e. ?e., wozu er birAufmcrtsamktit dtrjr»i-
gen wünscht, welche etwas der Art w»i»schtn.

' Rufet au »>id sehet?das Besthen kostet
nichts. ?Fraget für /!c»ci?e>'n N'olitfeilen
/ledtl-Stobr, Scl)ild «Goldenen
lleisken."

Reading, November 3. :tM.

Philadelpbier Vieh-Markte ist keine
' Veränderung in dcn Preisen.

möchten wir fra-
gen, wo die "Geheimnisse" bleiben? Wir Ha-

chen sie schon seit zwci Wochen erwartet.


